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02269 926 970 | www.hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & Pkw-Ladestationen

für Privatkunden, Gewerbetreibende und Industriebetriebe.

Jetzt kostenfreien Beratungstermin anfordern!

Meisterbetrieb

Aus Ihrer Region

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT

(v.l.) Anke Bockelmann, Susanne Beyer, Svenja Massolle, Katja Birkner und Jennifer Debus(v.l.) Anke Bockelmann, Susanne Beyer, Svenja Massolle, Katja Birkner und Jennifer Debus(v.l.) Anke Bockelmann, Susanne Beyer, Svenja Massolle, Katja Birkner und Jennifer Debus(v.l.) Anke Bockelmann, Susanne Beyer, Svenja Massolle, Katja Birkner und Jennifer Debus(v.l.) Anke Bockelmann, Susanne Beyer, Svenja Massolle, Katja Birkner und Jennifer Debus

Spende über
1.250 Euro an den
TV Rodt-Müllenbach
Teil des Erlöses aus dem
Adventsbasar der GGS
Müllenbach wurde gespendet

Seit vielen Jahren findet der Schulsport der Gemein-
schaftsgrundschule Müllenbach in der vereinseigenen
Sporthalle des TV Rodt-Müllenbach statt. Die Leher-
schaft, die Elternvertretung und der Förderverein ha-
ben entschieden, die Hälfte des Elöses aus dem Ad-
ventsbasar an den Turnverein zu spenden.
Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5Fortsetzung auf Seite 5
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

Beide Stimmen für die CDU
Carsten Brodesser für Oberberg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

Dr. Carsten Brodesser beim Neu-Dr. Carsten Brodesser beim Neu-Dr. Carsten Brodesser beim Neu-Dr. Carsten Brodesser beim Neu-Dr. Carsten Brodesser beim Neu-
jahrsempfang der CDU Marien-jahrsempfang der CDU Marien-jahrsempfang der CDU Marien-jahrsempfang der CDU Marien-jahrsempfang der CDU Marien-
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Wolfgang Bosbach und SebastianWolfgang Bosbach und SebastianWolfgang Bosbach und SebastianWolfgang Bosbach und SebastianWolfgang Bosbach und Sebastian
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rienheiderienheiderienheiderienheiderienheide

„Unser Land braucht einen Poli-
tikwechsel“ - da waren sich unser
Bundestagskandidat Dr. Carsten

Brodesser und der Ehrengast Wolf-
gang Bosbach beim Neujahrsemp-
fang der CDU Marienheide einig.
Die rund 150 Gäste aus Ehren-
amt, Wirtschaft, Politik und poli-
tisch interessierten Bürgerinnen
und Bürgern trotzten dem Schnee-
treiben und hörten eine kämpfe-
rische Wahlrede unseres Bundes-
abgeordneten Dr. Carsten Brodes-
ser.
Durch den Abend moderierte un-
ser Bürgermeisterkandidat Se-
bastian Heimes in gewohnter Sou-
veränität und Leichtigkeit.
Höhepunkt des Abends war eine
kurzweilige uns spannende Rede
von Wolfgang Bosbach. Mit Anek-
doten aus seinem Leben als pro-
minenter Politiker gab er einen
pointierten Blick auf die politi-
sche Lage in Deutschland.
Nur eine starke Union kann den
Politikwechsel schaffen.
Wie wollen wir das schaffen?
Unser „Sofortprogamm für Sicher-

heit und Wohlstand“ finden Sie
auf der Rückseite dieser Rund-
blickausgabe.
Unser Wahlprogamm finden Sie
unter www.cdu.de
Am 23.02. beide Stimmen für die
CDU.
Für die CDU Marienheide: Sebas-
tian Göldner
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Was hat die CDU denn da im Sinn?
Bundestagswahl und die kommunale Wärmeplanung

Die Wärmeplanung für Marienheide ist abgeschlossen, der Beschluss imDie Wärmeplanung für Marienheide ist abgeschlossen, der Beschluss imDie Wärmeplanung für Marienheide ist abgeschlossen, der Beschluss imDie Wärmeplanung für Marienheide ist abgeschlossen, der Beschluss imDie Wärmeplanung für Marienheide ist abgeschlossen, der Beschluss im
Gemeinderat steht noch aus.Gemeinderat steht noch aus.Gemeinderat steht noch aus.Gemeinderat steht noch aus.Gemeinderat steht noch aus.

Als in der letzten Ratssitzung die
CDU den Tagesordnungspunkt
„Kommunale Wärmeplanung“
absetzen ließ, fragten wir uns, was
wohl dabei in den Köpfen der Frak-
tion vorgegangen war. Denn die-
ser 80-seitigen Grundlagenunter-
suchung hatte sie noch im Aus-
schuss für Klima und Umwelt ge-
schlossen zugestimmt. Woher also
dieser Sinneswandel? Die Nieder-
schrift der Sitzung sagt:
„RM Göldner führt zur Begrün-
dung aus, dass man die Bundes-
tagswahl abwarten möchte, da
man evtl. Gesetzesänderungen
des Bürgerenergiegesetzes er-
warte. Verwaltungsseitig wird
ausgeführt, dass durch einen heu-
tigen Beschluss für die Zukunft
keine Fakten getroffen werden,
aber planungsrechtliche Sicher-
heit für die Bereiche gegeben sei,
in denen keine zentrale Wärme-
versorgung zu erwarten ist.“

Was also treibt die CDU Marien-
heide, dieses Gutachten als
Grundlage für Entscheidungen zur
zukünftigen Wärmeversorgung der
Haushalte nicht beschließen zu
wollen? Zunächst mal ist richtig-
zustellen, dass die Niederschrift
einen sachlichen Fehler enthält,
denn es geht nicht um das Bür-
gerenergiegesetz NRW (das re-
gelt die Beteiligung von Bürgern
bei Windenergieprojekten), son-
dern um das Gebäudeenergiege-
setz des Bundes. Dieses Gesetz,
in der Öffentlichkeit auch vielfach
Heizungsgesetz genannt, wurde
von der CDU regelrecht in Grund
und Boden verdammt. Dabei trat
es bereits am 1.11.2020 in Kraft,
wurde von CDU Wirtschaftsminis-
ter Altmaier eingebracht und von
der schwarz-roten Koalition be-
schlossen.
Altmaiers Nachfolger hieß Robert
Habeck, und die CDU wollte in

der Opposition von Klimaschutz-
zielen nichts mehr wissen. Und
auch die FDP als Regierungspart-
ner ließ sich von Lobbyisten der
Fossilindustrien instrumentali-
sieren, als sie erste Entwürfe der
überarbeiteten Gesetzesnovelle
an die Presse durchstach und eine
beispiellose Kampagne gegen

„Habecks Heizungshammer“ be-
gann. Und nun, vor der Bundes-
tagswahl, geht auch die CDU
Marienheide mit diesem Thema
auf Stimmenfang. Meint sie
ernsthaft, mit der Ablehnung der
kommunalen Wärmeplanung
könnten die Bürger:innen ihre
alten Heizungen noch etwas län-
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ger betreiben? Glaubt sie wirk-
lich, dass nach dem 23. Februar
als erstes das GEG ausgesetzt
wird, wenn Friedrich Merz tat-
sächlich Kanzler werden sollte?
Will die CDU uns für dumm ver-
kaufen?
Denn was steht im Wärmeplan
für Marienheide? Fazit der fun-

dierten Untersuchung sind vor
allem drei Erkenntnisse zur kli-
magerechten Gebäudebehei-
zung:
• Es gibt keine ergiebigen Wär-

mequellen in unserer Ge-
meinde, die man für ein grö-
ßeres Wärmenetz nutzen
kann.

• Es ist sinnvoll, in Neubauge-
bieten die Machbarkeit von
kleineren Nahwärmenetzen
zu prüfen.

• Für die allermeisten Häuser
sind zukünftig Wärmepumpen
die sinnvollste Heizungsart,
evtl. ergänzt durch Pellet-
oder Holzheizungen.

Das ist nicht sehr überraschend,
außer offenbar für die CDU Mari-
enheide. Ist es denkbar, dass es
hier weniger um Sachpolitik geht
als um billige Ideologie?
https://www.marienheide.de/de/
gemeinde/klimaschutz/kommu-
nale-waermeplanung.php

Sebastian Schäfer
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Sponsorenlauf
an der Heier Grundschule
Ein wirklich beeindruckendes Ergebnis

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Für diese Summe werden Spiel-
und Sportgeräte angeschafft oder
repariert, somit haben die Schü-
lerinnen und Schüler während ih-
rer Sportstunden einen direkten
Nutzen daraus. Die Sportstunden
sind für die Grundschulkinder das
Highlight der Woche und der Aus-
flug an den Rodt ist mit großer
Vorfreude verbunden. Umso wich-
tiger ist eine gute Kooperation
und Partnerschaft mit dem Turn-
verein. Die symbolische Scheck-
übergabe erfolgte nun an die Ge-

schäftsführerin Sevenja Massolle
und die 2. Kassiererein Katja Birk-
ner.
Schulleiterin Susanne Beyer, Vor-
sitzende der Schulpflegschaft Jen-
nifer Debus und die 2. Vorsitzen-
de des Födervereins Anke Bockel-
mann freuen sich, die großartige
Spendensumme zu übergeben.
Viele der Grundschulkinder nut-
zen die vielfältigen Angebote des
TV Rodt-Müllenbach und halten
sich in der Turnhalle am Rodt
durchaus häufiger auf.

Am 26. und 27. November fand ein
Sponsorenlauf an der Heier Grund-
schule statt und die Kinder aller Klas-
sen haben sich so richtig ins Zeug
gelegt! Zuerst beim Gewinnen von
Sponsoren und dann beim Laufen.
Als am Ende die Auswertung fertig
war und der erlaufene Geldbetrag
ausgerechnet war, konnte man wirk-
lich nur noch staunen!

8.438,13 Euro waren zusammen-
gekommen!
Finanziert wird damit zum Teil ein
Schulausflug zur Freilichtbühne in
Freudenberg und das Esperanza-
projekt für die vierten Schuljahre.
Der große Restbetrag ist noch
nicht fest verplant. Aber Ideen
wofür man das Geld verwenden
kann sind genug da.
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Interview mit Bundestagskandidat Pascal Reinhardt
Anzeige

Vorstand SPD Marienheide mit Pascal ReinhardtVorstand SPD Marienheide mit Pascal ReinhardtVorstand SPD Marienheide mit Pascal ReinhardtVorstand SPD Marienheide mit Pascal ReinhardtVorstand SPD Marienheide mit Pascal Reinhardt

SPD:SPD:SPD:SPD:SPD:     Wie würdest du dich in ei-Wie würdest du dich in ei-Wie würdest du dich in ei-Wie würdest du dich in ei-Wie würdest du dich in ei-
nem Satz jemandem vorstellen?nem Satz jemandem vorstellen?nem Satz jemandem vorstellen?nem Satz jemandem vorstellen?nem Satz jemandem vorstellen?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Ich bin Pascal Rein-
hardt, 31 Jahre alt, Lehrer, leiden-
schaftlicher Musiker und Sportler
und ich setze mich mit voller Über-
zeugung für eine zukunftsfähige
Politik für unsere Region ein.
SPD: Du bist Lehrer für Mathema-SPD: Du bist Lehrer für Mathema-SPD: Du bist Lehrer für Mathema-SPD: Du bist Lehrer für Mathema-SPD: Du bist Lehrer für Mathema-
tik und Physik.tik und Physik.tik und Physik.tik und Physik.tik und Physik.     Wie kam es zuWie kam es zuWie kam es zuWie kam es zuWie kam es zu
dieser Berufswahl?dieser Berufswahl?dieser Berufswahl?dieser Berufswahl?dieser Berufswahl?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Ich habe mich schon
immer für Mathematik und Na-
turwissenschaften begeistert,
aber mir war auch wichtig, mit
Menschen zu arbeiten. Nach dem
Start eines Mathematikstudiums
wurde mir schnell klar, dass mir
der direkte Austausch fehlt, des-
halb entschied ich mich für das
Lehramt. Heute bin ich überzeugt,
dass Bildung der Schlüssel für ge-
sellschaftlichen Fortschritt ist. Die-
se Überzeugung treibt mich auch
in der Politik an.
SPD:SPD:SPD:SPD:SPD:     WWWWWas bedeutet dir der Oberas bedeutet dir der Oberas bedeutet dir der Oberas bedeutet dir der Oberas bedeutet dir der Ober-----
bergische Kreis persönlich? bergische Kreis persönlich? bergische Kreis persönlich? bergische Kreis persönlich? bergische Kreis persönlich? WWWWWel-el-el-el-el-
che Erlebnisse haben deine che Erlebnisse haben deine che Erlebnisse haben deine che Erlebnisse haben deine che Erlebnisse haben deine VVVVVererererer-----
bundenheit zur Region geprägt?bundenheit zur Region geprägt?bundenheit zur Region geprägt?bundenheit zur Region geprägt?bundenheit zur Region geprägt?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Der Oberbergische
Kreis ist meine Heimat, hier bin
ich aufgewachsen, hier engagiere
ich mich in Vereinen und hier ken-
ne ich die Herausforderungen und
Chancen, die der ländliche Raum
bietet. Besonders geprägt haben
mich der Zusammenhalt in unse-
rer Gemeinschaft und das ehren-
amtliche Engagement der Men-
schen.

SPD: Du engagierst dich bereitsSPD: Du engagierst dich bereitsSPD: Du engagierst dich bereitsSPD: Du engagierst dich bereitsSPD: Du engagierst dich bereits
auf kauf kauf kauf kauf kommunaler Ebeneommunaler Ebeneommunaler Ebeneommunaler Ebeneommunaler Ebene.....     WWWWWarumarumarumarumarum
kandidierst du jetzt für den Bun-kandidierst du jetzt für den Bun-kandidierst du jetzt für den Bun-kandidierst du jetzt für den Bun-kandidierst du jetzt für den Bun-
destag?destag?destag?destag?destag?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Die kommunale Ebene
ist wichtig, aber viele Probleme
lassen sich nur auf Bundesebene
lösen. Ob Investitionen in Infra-
struktur, bezahlbares Wohnen
oder gute wirtschaftliche Rahmen-
bedingungen, vieles entscheidet
sich in Berlin. Ich möchte unsere
Region direkt im Bundestag ver-
treten, damit unser ländlicher
Raum immer mitgedacht wird.
SPD:SPD:SPD:SPD:SPD:     WWWWWelche Chancen siehst duelche Chancen siehst duelche Chancen siehst duelche Chancen siehst duelche Chancen siehst du
für unsere Region in den kom-für unsere Region in den kom-für unsere Region in den kom-für unsere Region in den kom-für unsere Region in den kom-
menden Jahren?menden Jahren?menden Jahren?menden Jahren?menden Jahren?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Unsere Region hat enor-
mes Potenzial. Wir müssen mas-
siv in Bildung, Infrastruktur und
digitale Lösungen investieren,
damit junge Menschen hierblei-
ben und Unternehmen sich wei-

terentwickeln können. Gleichzei-
tig dürfen wir den sozialen Zu-
sammenhalt nicht aus den Augen
verlieren, wirtschaftliche Entwick-
lung muss immer mit sozialer Ge-
rechtigkeit verbunden sein.
SPD: Einer deiner SchwerpunkteSPD: Einer deiner SchwerpunkteSPD: Einer deiner SchwerpunkteSPD: Einer deiner SchwerpunkteSPD: Einer deiner Schwerpunkte
ist die ist die ist die ist die ist die Wirtschaftspolitik.Wirtschaftspolitik.Wirtschaftspolitik.Wirtschaftspolitik.Wirtschaftspolitik.     WWWWWarumarumarumarumarum
liegt dir dieses liegt dir dieses liegt dir dieses liegt dir dieses liegt dir dieses TTTTThema besondershema besondershema besondershema besondershema besonders
am Herzen?am Herzen?am Herzen?am Herzen?am Herzen?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Das Deutsche Ge-
schäftsmodell wird sich verändern
müssen. Wir sollten uns Schritt
für Schritt über eine steigende In-
landsnachfrage aus der Exportab-
hängigkeit lösen, ohne die export-
orientierten Unternehmen abrupt
zu überlasten. Das ist ein schwie-
riger und langwieriger Balance-
akt, um den wir nicht herumkom-
men werden. Digitalisierung und
Nachhaltigkeit sind große Heraus-
forderungen für Unternehmen.
SPD:SPD:SPD:SPD:SPD:     Wirtschaftliche EntwicklungWirtschaftliche EntwicklungWirtschaftliche EntwicklungWirtschaftliche EntwicklungWirtschaftliche Entwicklung

und soziale Gerechtigkeit, wieund soziale Gerechtigkeit, wieund soziale Gerechtigkeit, wieund soziale Gerechtigkeit, wieund soziale Gerechtigkeit, wie
lassen sich diese lassen sich diese lassen sich diese lassen sich diese lassen sich diese Aspekte fürAspekte fürAspekte fürAspekte fürAspekte für
dich am besten vereinen?dich am besten vereinen?dich am besten vereinen?dich am besten vereinen?dich am besten vereinen?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Wirtschaftlicher Erfolg
darf nicht auf Kosten der sozia-
len Gerechtigkeit gehen. Gute
Löhne, faire Arbeitsbedingungen
und Investitionen in Bildung sind
die Grundlage dafür, dass
Wachstum bei allen ankommt.
SPD:SPD:SPD:SPD:SPD:     VVVVViele Menschen sorgen sichiele Menschen sorgen sichiele Menschen sorgen sichiele Menschen sorgen sichiele Menschen sorgen sich
wegen steigender Lebenshal-wegen steigender Lebenshal-wegen steigender Lebenshal-wegen steigender Lebenshal-wegen steigender Lebenshal-
tungskosten.tungskosten.tungskosten.tungskosten.tungskosten.
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Wir brauchen geziel-
te Entlastungen, etwa durch ei-
nen höheren Mindestlohn, eine
Senkung der Stromkosten und
eine Senkung der Mehrwert-
steuer auf Lebensmittel. Zudem
müssen wir soziale Sicherungs-
systeme stärken.
SPD: Es wird besonders viel überSPD: Es wird besonders viel überSPD: Es wird besonders viel überSPD: Es wird besonders viel überSPD: Es wird besonders viel über
MigrMigrMigrMigrMigration diskutiert.ation diskutiert.ation diskutiert.ation diskutiert.ation diskutiert.     WWWWWas ist diras ist diras ist diras ist diras ist dir
wichtig?wichtig?wichtig?wichtig?wichtig?
Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt:Reinhardt: Migration muss in Zu-
sammenarbeit mit unseren eu-
ropäischen Nachbarländern or-
ganisiert sein und nicht im Al-
leingang. Wir brauchen eine kla-
re Steuerung, um Menschen mit
Bleiberecht schneller zu inte-
grieren, mit Sprachkursen und
Arbeitsmöglichkeiten. Eine er-
folgreiche Migrationspolitik ist
pragmatisch, nicht ideologisch.
SPD: Danke für dein EngagementSPD: Danke für dein EngagementSPD: Danke für dein EngagementSPD: Danke für dein EngagementSPD: Danke für dein Engagement
und viel Erfolg am 23. Februar!und viel Erfolg am 23. Februar!und viel Erfolg am 23. Februar!und viel Erfolg am 23. Februar!und viel Erfolg am 23. Februar!
Bitte gehen Sie wählen. Demo-Bitte gehen Sie wählen. Demo-Bitte gehen Sie wählen. Demo-Bitte gehen Sie wählen. Demo-Bitte gehen Sie wählen. Demo-
kratisch!kratisch!kratisch!kratisch!kratisch!

Anke Vetter

Jecke Kinder
beim TV RM
Wie jedes Jahr am letzten Frei-
tag im Januar feierten toll kos-
tümierte Mädels und Jungens
in der Turnhalle Rodt. Zu Gast
waren die Dancing Kids aus En-
gelskirchen und dann folgte ein
„kunterbuntes Programm“ mit
Tanz und Spielen. Die zwei Stun-
den vergingen wie im Flug.
Speis und Trank fehlten auch
nicht.
Rodt-Müllenbach.
Bis nächstes Jahr
RM Alaaf
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Intensive Naturerfahrung beim Bergwald-Projekt im
Gesamtschüler aus Marienheide trotzen Regen, Wind und Kälte
Von Naima Gützkow und Katrin
Erfkamp
Klatschende Regengüsse, Kälte,
Sturm und erster Schnee. Die Wet-
terkapriolen waren klare Vorboten
des Winters und dennoch engagier-
ten sich 20 Schülerinnen und Schü-
ler der Gesamtschule Marienheide
letzten Herbst im Rahmen des Berg-
wald-Projektes im Naturpark Na-
gelfluhkette in der Nähe von Oberst-
dorf. Vor Ort führten wir ökologi-
sche Waldumbauarbeiten durch, um
einen wertvollen Beitrag zum
Schutz unseres gefährdeten Öko-
systems zu leisten.
Extreme Wetterbedingungen
gleich zu Beginn: Strömender Re-
gen wechselte sich mit heiterem
Sonnenschein ab, während wir
durch matschige Wälder navigier-
ten und dabei einige Steilhänge
passieren mussten.

Wir begannen bei Regen Weiß-
tannen zu pflanzen und deren
Knospen mit Schafwolle zu umwi-
ckeln, um sie vor Rehverbiss zu
schützen. Diese Tannen dienen
nicht nur als Hangbefestigung,
sondern auch als Futterquelle für
Auerhühner im Winter. Dann star-
teten wir mit der Durchforstung,
wobei wir zu große Bäume fäll-
ten, um den kleinen Bäumchen
Platz und Licht zum Wachsen zu
geben.
Später arbeiteten wir im offenen
Land auf einer Alm, umgeben von
Kühen und Pferden. Endlich schien
die Sonne, und die Arbeit wurde
mit einem wunderbaren Blick auf
die Berge belohnt. Hier fällten wir
kleine Bäume, um Verbuschung
zu vermeiden und die Artenviel-
falt zu schützen. Durch eine Men-
schenkette konnten wir die ge-

fällten Sträucher und Bäume effi-
zient in den Wald bringen und er-
lebten, wie viel wir gemeinsam in
kurzer Zeit erreichen können.
Am letzten Tag waren wir in ei-
nem Moor unterwegs, wo wir Bäu-
me fällten, damit der Boden feucht
bleiben kann. Moore sind für un-
ser Klima besonders wichtig, da
sie doppelt so viel CO2 speichern
wie Wälder. Nach der Werkzeug-
pflege besuchte uns eine Mitar-
beiterin des Naturparks Nagel-
fluhkette und wir verlagerten die
geplante Exkursion in unsere Un-
terkunft, da es nun zu schneien
begonnen hatte.
Das Bergwald-Projekt, das seit 30
Jahren besteht, verfolgt das Ziel,
bedrohte Wälder und Naturgebie-
te in Deutschland zu schützen und
wiederherzustellen. Unterstützt
wird es durch das Umwelt- und

Naturschutzministerium. Beglei-
tet wurde unsere Gruppe von der
Projektleiterin Urla Ewender und
fünf weiteren Ehrenamtlichen. Sie
haben uns die ganze Woche über
unterstützt - sei es bei der Arbeit
im Wald oder in unserer Unter-
kunft.
Die Tage waren herausfordernd,
aber voller positiver Erfahrungen.
Neben der anstrengend körperli-
chen Arbeit haben wir gelernt, wie
wichtig es ist, auf die eigenen
Grenzen zu achten. Beeindruckt
waren wir auch vom vegetarisch-
veganen Essen, das eigens für uns
gekocht wurde und uns gezeigt
hat, wie vielfältig und lecker nach-
haltige Ernährung sein kann.
Für viele von uns war es eine tolle
und unvergessliche Zeit und eini-
ge freuen sich schon auf die nächs-
te Teilnahme!

Gründung der ZWAR-Gruppe in Marienheide
Ein Netzwerk für Gemeinschaft und Engagement

ZWAR-Treffen im Pfarrheim MarienheideZWAR-Treffen im Pfarrheim MarienheideZWAR-Treffen im Pfarrheim MarienheideZWAR-Treffen im Pfarrheim MarienheideZWAR-Treffen im Pfarrheim Marienheide

Am 22. Januar fand die Grün-
dungsveranstaltung der ZWAR-
Gruppe (Zwischen Arbeit und
Ruhestand) im Pfarrheim Mari-
enheide statt. Dieses bewährte
Konzept selbstorganisierter
Netzwerke, das bereits vor über
35 Jahren in Nordrhein-Westfa-
len ins Leben gerufen wurde, er-
freut sich weiterhin großer Be-
liebtheit. Mittlerweile gibt es
über 150 solcher Gruppen in
NRW, die Menschen in der Le-
bensphase zwischen Beruf und
Ruhestand zusammenbringen
und Raum für Begegnung, Aus-
tausch und gemeinsame Aktivi-
täten bieten.
Die Gründung der Gruppe in
Marienheide erfolgt in Zusam-
menarbeit zwischen dem Cari-
tasverband Oberberg und der
Gemeinde Marienheide. Ziel ist
es, Menschen in der Region eine
Plattform zu bieten, um Kontak-
te zu knüpfen, Freizeitaktivitä-
ten zu gestalten und sich aktiv

einzubringen. Anders als Verei-
ne verzichten ZWAR-Gruppen
auf formelle Strukturen und blei-
ben offen für alle Interessierten.
Zur ersten Veranstaltung im
Pfarrheim Marienheide wurden
vor allem Bürger*innen im Alter
zwischen 60 und 70 Jahren ein-
geladen, wobei auch weitere In-
teressierte willkommen waren.
Rund 120 Personen nahmen an
der Veranstaltung teil, was die
große Resonanz und das Inter-
esse an der Initiative zeigt. Nach
der Begrüßung durch Dunja
Kühr-Honermann vom Caritasver-
band Oberberg und Anette Mol-
ter von der Gemeinde Marien-
heide richtete Oliver Busch,
Fachbereichsleiter Soziales und
Jugend der Gemeinde, ein Gruß-
wort an die Teilnehmenden.
Im Anschluss berichteten Mit-
glieder der ZWAR-Gruppe Wip-
perfürth über ihre Erfahrungen
und gaben einen Einblick in die
Arbeitsweise und die vielseiti-

gen Aktivitäten ihrer Gruppe.
Danach hatten die Anwesenden
die Möglichkeit, sich in Klein-
gruppen über ihre Vorstellungen
und Wünsche auszutauschen. Es
wurde deutlich, dass viele un-
terschiedliche Ideen und Inter-
essen vorhanden sind, die künf-
tig in der neuen ZWAR-Gruppe
verwirklicht werden können.

Das nächste Treffen der Gruppe
findet am 26. Februar, um 18
Uhr, im Mehrgenerationenhaus
Caritas „Netzwerk Heilteich“,
Landwehrstraße 9, in Marienhei-
de statt.
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, daran teilzunehmen
und die Gruppe aktiv mitzuge-
stalten.
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Karneval im Oberbergischen Kreis
15. Februar - 18.30 Uhr - Karnevalsparty im Haus Biesenbach,Karnevalsparty im Haus Biesenbach,Karnevalsparty im Haus Biesenbach,Karnevalsparty im Haus Biesenbach,Karnevalsparty im Haus Biesenbach, Lindlar
21. Februar - 17 Uhr - FFFFFrrrrrauenkarnevauenkarnevauenkarnevauenkarnevauenkarneval Hohkal Hohkal Hohkal Hohkal Hohkeppeler Hofeppeler Hofeppeler Hofeppeler Hofeppeler Hof, Lindlar
21. Februar- 19.33 Uhr - 12.12.12.12.12. Karnev Karnev Karnev Karnev Karnevalsparty Belmickalsparty Belmickalsparty Belmickalsparty Belmickalsparty Belmickeeeee, Belmicker St.
Anna-Heim, Bergneustadt
22. Februar - 11.11 Uhr - Karneval in GummersbachKarneval in GummersbachKarneval in GummersbachKarneval in GummersbachKarneval in Gummersbach im Bergischen Hof
22. Februar- 14 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval - Sitzung 1al - Sitzung 1al - Sitzung 1al - Sitzung 1al - Sitzung 1, Aula Bielstein
22. Februar- 14.11 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Linde,
Linder Treff, Lindlar-Linde
22. Februar- 14 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsfeier für Senioren und alsfeier für Senioren und alsfeier für Senioren und alsfeier für Senioren und alsfeier für Senioren und AlleinstehendeAlleinstehendeAlleinstehendeAlleinstehendeAlleinstehende,
Kulturzentrum Lindlar, Kaffee und Kuchen mit karnevalistischem Un-
terhaltungsprogramm
22. Februar - 16 Uhr - FFFFFamiliensitzung Scheelbachhalle Familiensitzung Scheelbachhalle Familiensitzung Scheelbachhalle Familiensitzung Scheelbachhalle Familiensitzung Scheelbachhalle Frielingsdorfrielingsdorfrielingsdorfrielingsdorfrielingsdorf,
KG „Rot-Weiss“ Fenke 1964 e. V.
23. Februar - 14 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval-Sitzung 2al-Sitzung 2al-Sitzung 2al-Sitzung 2al-Sitzung 2, Aula Bielstein, Beginn
23. Februar - 14.11 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug alszug alszug alszug alszug WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
23. Februar - 9.30 Uhr - KarnevalsmesseKarnevalsmesseKarnevalsmesseKarnevalsmesseKarnevalsmesse, Katholische Kirche Denklingen
23. Februar - 13 Uhr - Kinderkarneval DöStiBuKinderkarneval DöStiBuKinderkarneval DöStiBuKinderkarneval DöStiBuKinderkarneval DöStiBu, Ründeroth
23. Februar - 13 Uhr - KindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzung, Kulturzentrum Lindlar
25. Februar - 15 Uhr - Seniorenkarneval des Bürgervereins LindeSeniorenkarneval des Bürgervereins LindeSeniorenkarneval des Bürgervereins LindeSeniorenkarneval des Bürgervereins LindeSeniorenkarneval des Bürgervereins Linde,
Linder Treff, Lindlar-Linde
27. Februar - 11.11 Uhr - Rathauserstürmung EngelskirchenRathauserstürmung EngelskirchenRathauserstürmung EngelskirchenRathauserstürmung EngelskirchenRathauserstürmung Engelskirchen, Engels-
platz 4, anschließend Party im Festzelt auf dem Festplatz ab 18 Uhr
27. Februar - 11.11 Uhr - Rathausstürmung Rathausstürmung Rathausstürmung Rathausstürmung Rathausstürmung WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl, Rathaus Wiehl,
Bahnhofstr.1
27. Februar - Party im FestzeltParty im FestzeltParty im FestzeltParty im FestzeltParty im Festzelt am Osttor der Firma Dörrenberg,
Ründeroth
27. Februar - 18 Uhr - ALAAF-PALAAF-PALAAF-PALAAF-PALAAF-Partyartyartyartyarty, Denklinger Festzelt;
VVK bei Getränke Felbinger und Pusteblume
27. Februar - 18 Uhr - WWWWWeiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnacht in Halle 32, Gummersbach,
kein VVK
28. Februar - 15 Uhr - KindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzung, Denklinger Festzelt, kein VVK
28. Februar - 18.30 Uhr - Denklingen RaderdollDenklingen RaderdollDenklingen RaderdollDenklingen RaderdollDenklingen Raderdoll, Denklinger Festzelt;
VVK bei Getränke Felbinger und Pusteblume
1. März - 15.45 Uhr - Prunksitzung KG Närrische OberbergerPrunksitzung KG Närrische OberbergerPrunksitzung KG Närrische OberbergerPrunksitzung KG Närrische OberbergerPrunksitzung KG Närrische Oberberger im
Festzelt auf dem Festplatz Aggertal-Gymnasium
1. März - 19 Uhr - DorfkarnevDorfkarnevDorfkarnevDorfkarnevDorfkarneval des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Lindeal des Bürgervereins Linde, Linder Treff,
Lindlar-Linde
1. März - 19 Uhr - Die große KarnevDie große KarnevDie große KarnevDie große KarnevDie große Karneval-Ü-30- Pal-Ü-30- Pal-Ü-30- Pal-Ü-30- Pal-Ü-30- Partyartyartyartyarty, Halle 32, Gummers-
bach, kein VVK
1. März - 16 Uhr - Prunksitzung „Wir für Prunksitzung „Wir für Prunksitzung „Wir für Prunksitzung „Wir für Prunksitzung „Wir für WWWWWaldbröl“aldbröl“aldbröl“aldbröl“aldbröl“, Nutscheidhalle
1. März - 20 Uhr - „Karnev„Karnev„Karnev„Karnev„Karnevalsparty op dr Höh“alsparty op dr Höh“alsparty op dr Höh“alsparty op dr Höh“alsparty op dr Höh“, TuS Kemperhöhe
Turnhalle, Marienheide

2. März - 17.11 Uhr - Karnevalssitzung Funkengarde BelmickeKarnevalssitzung Funkengarde BelmickeKarnevalssitzung Funkengarde BelmickeKarnevalssitzung Funkengarde BelmickeKarnevalssitzung Funkengarde Belmicke, Berg-
neustadt
2. März - 11.11 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsfrühschoppen auf dem Falsfrühschoppen auf dem Falsfrühschoppen auf dem Falsfrühschoppen auf dem Falsfrühschoppen auf dem Falkalkalkalkalkenhofenhofenhofenhofenhof,
Bürgerhaus Lindlar
2. März - 10.30 Uhr - KostümmesseKostümmesseKostümmesseKostümmesseKostümmesse, Pfarrkirche St. Peter und Paul
Engelskirchen
2. März - 14 Uhr - Kinderkarnevalszug EngelskirchenKinderkarnevalszug EngelskirchenKinderkarnevalszug EngelskirchenKinderkarnevalszug EngelskirchenKinderkarnevalszug Engelskirchen,
2. März- 14.11 Uhr - Karnevalszug RünderothKarnevalszug RünderothKarnevalszug RünderothKarnevalszug RünderothKarnevalszug Ründeroth, anschließend Karne-
valsparty im Festzelt am Osttor der Firma Dörrenberg
2. März- 14 Uhr - Karnevalszug LindlarKarnevalszug LindlarKarnevalszug LindlarKarnevalszug LindlarKarnevalszug Lindlar
2. März - 14.11 Uhr - Karnevalszug durch DenklingenKarnevalszug durch DenklingenKarnevalszug durch DenklingenKarnevalszug durch DenklingenKarnevalszug durch Denklingen, anschließend
Zugparty im Festzelt ab 16 Uhr
2. März - 15 Uhr - Kindersitzung „Wir für Kindersitzung „Wir für Kindersitzung „Wir für Kindersitzung „Wir für Kindersitzung „Wir für WWWWWaldbröl“aldbröl“aldbröl“aldbröl“aldbröl“, Nutscheidhalle
2. März - 18.30 Uhr - Karnevals-Disco im FestzeltKarnevals-Disco im FestzeltKarnevals-Disco im FestzeltKarnevals-Disco im FestzeltKarnevals-Disco im Festzelt auf dem Festplatz
Aggertal-Gymnasium ab 18.30 Uhr
2. März - 11.11 Uhr - Rosenmontagszug FrielingsdorfRosenmontagszug FrielingsdorfRosenmontagszug FrielingsdorfRosenmontagszug FrielingsdorfRosenmontagszug Frielingsdorf
3. März - 13 Uhr - Rosenmontagszug EngelskirchenRosenmontagszug EngelskirchenRosenmontagszug EngelskirchenRosenmontagszug EngelskirchenRosenmontagszug Engelskirchen,
3. März - 14.11 Uhr - Rosenmontagszug BielsteinRosenmontagszug BielsteinRosenmontagszug BielsteinRosenmontagszug BielsteinRosenmontagszug Bielstein
3. März - 13.11 Uhr - Karnevalszugs MorsbachKarnevalszugs MorsbachKarnevalszugs MorsbachKarnevalszugs MorsbachKarnevalszugs Morsbach
3. März - 15.11 Uhr - Kindersitzung BelmickKindersitzung BelmickKindersitzung BelmickKindersitzung BelmickKindersitzung Belmickeeeee, St. Anna-Heim, Berg-
neustadt
3. März - 15.30 Uhr - AfterAfterAfterAfterAfter-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-Partyartyartyartyarty im Festzelt auf dem Festplatz
Aggertal Gymnasium Engelkirchen
4. März - 14 Uhr - Karnevalszug DattenfeldKarnevalszug DattenfeldKarnevalszug DattenfeldKarnevalszug DattenfeldKarnevalszug Dattenfeld
4. März - 21 Uhr - NubbelverbrennungNubbelverbrennungNubbelverbrennungNubbelverbrennungNubbelverbrennung, Aula Bielstein, Weierhofweg 22
5. März - ab 11.11 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalistischer alistischer alistischer alistischer alistischer AusklangAusklangAusklangAusklangAusklang, in allen Engelskir-
chener Gaststätten.
Alle Angaben ohne Gewähr und ohne Garantie auf Vollständigkeit.
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johan-
nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-
born, St. Hedwig, Kirchstr. 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-
orenzentrum, Hermannsbergstra-
ße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
und samstags um 17.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17
Uhr in der Wallfahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres Pfarr-----
bürosbürosbürosbürosbüros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011

Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Öffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-Ladens
Sonntag, von 9.15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr

Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
PGR-Sitzung um 19 Uhr im Bor-
romäushaus
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Kinderkirche um 11.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche (für Familien mit
Kleinkindern)
Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Schulgottesdienst GGS Müllen-
bach um 8.15 Uhr
Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-
heim
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Einladung zur Frauenmesse um
8.30 Uhr, die dann eine Karne-
valsmesse sein wird. Es darf sich
gerne verkleidet werden. Im An-
schluss laden wir auch wieder alle
zur „Begegnung zwischen Kirche
und Markt“ in das Borromäus-
haus ein.
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
KV-Sitzung um 19 Uhr im Pfarr-
heim
Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Kommunionkinder-Treff von 16 bis
18 Uhr im Pfarrheim
Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Lektorentreffen um 18 Uhr im
Pfarrhaus
Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Flurgottesdienst in der Kita „Ar-
che“ um 9.15 Uhr
Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
FG Nochen: 15 Uhr - Andacht zum

Valentinstag und im Anschluss
Seniorenkaffee im Pfarrsaal in
Nochen.
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Winterschützenfest der St. Sebas-
tianus-Bruderschaft um 18 Uhr in
der Turnhalle Jahnstr.
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Kolpingsfamilie - Vortrag „Senio-
rensicherheitsberatung - Taschen-
diebstahl, Karten-Tricks“ um
15 Uhr im Pfarrheim - Referentin:
Julia Ramackers.
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Das Pfarrbüro ist an Weiberfast-
nacht nur vormittags von
9 bis 12 Uhr besetzt.
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Wegen Weiberfastnacht wird der
Gottesdienst in Gimborn morgens
um 10 Uhr sein.
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Die Borromäusbücherei bleibt an
Weiberfastnacht geschlossen.
Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:
Familiengottesdienst zum Karne-
val um 10.30 Uhr in der Wallfahrts-
kirche. Kinder und Erwachsene
können gerne verkleidet kommen.
Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Rosenmontag ist nur eine Hl. Mes-
se um 8.30 Uhr. An diesem Tag ist
das Pfarrbüro geschlossen.
Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Kolpingsfamilie - Karnevalsfrüh-
stück im „Alten Bahnhof“ von 9
bis 11 Uhr
Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-
heim

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
10 Uhr - Familiengottesdienst in
Hülsenbusch
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
10 Uhr - Gottesdienst in Hülsen-
busch

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
10 Uhr- Gottesdienst in Hülsen-
busch
Alle Angebote der Kirchengemein-
de finden Sie unter www.ev-kir-
che-huelsenbusch-kotthausen.de.
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Bestattungetungen n HaHans Niens Nies Inhaber Nico Groll 

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11   
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info@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacacht erreicerreichbabar 

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Chor
23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit Band
2. März2. März2. März2. März2. März
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer WWWWWeltgebetstag dereltgebetstag dereltgebetstag dereltgebetstag dereltgebetstag der
FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen
Herzliche Einladung! „wunderbar
geschaffen!“ von den Cookins-
eln.
7. März, 15 Uhr, in der evangeli-
schen Kirche, Martin-Luther-Stra-
ße 8; 51709 Marienheide.
Nach dem Gottesdienst gibt es
noch gemeinsame Zeit zum Aus-
tauschen im Kirchsaal bei Ge-
tränken und Kuchen.
Hope-Impuls-AbendeHope-Impuls-AbendeHope-Impuls-AbendeHope-Impuls-AbendeHope-Impuls-Abende
Herzliche Einladung zu drei Im-
puls-Abende in unserer Gemein-
de.
„HOPE“ - Wir haben (eine) Hoff-
nung.
Auf dem Programm des Leitungs-
kongresses standen Themen wie
„Hoffnung in Krisenzeiten“, der
Umgang mit Traumata, Verände-
rung in Gemeinden und Ausbli-
cke auf die Zukunft von Kirche.
In den (Video-)Vorträgen teilen
unterschiedliche Menschen Ihre
Erfahrungen und Erkenntnisse
mit uns, die wir dann in unserem
persönlichen Leben, in unseren
Berufen oder der Gemeinden
einbringen können.
„Pizza-Vortrag-Austausch“, mit
diesem Dreiklang werden wir die
Abende verbringen.
Termine: 14. März, 11. April
Zeit: 19 bis 21.15 Uhr
Ort: Kirchsaal Marienheide, Mar-
tin-Luther-Str. 8
Anmeldung: bei Maik Sommer
(Maik.Sommer@ekir.de)
TTTTTauftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025

13. April, 10.15 Uhr, im Rahmen
des Sonntagsgottesdienstes
8. Juni, 15 Uhr - Tauffest Open Air
im Familienzentrum Rodt
24. August, 15 Uhr - Taufgottes-
dienst in der Kirche in Marien-
heide
9. November, voraussichtlich

11 Uhr, im Rahmen eines Famili-
engottesdienstes in Müllenbach
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Montag und Mittwoch,
9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Am Rosenmontag bleibt das Ge-
meindebüro geschlossen.

Sie erreichen das Gemeindebüro
unter 02264/404483 oder
muellenbach@ekir.de.

Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer neu ge-
stalteten Homepage
www.kirchemm.ekir.de.
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Werden Sie Teil unseres starken Teams.  

Jetzt bewerben, wir freuen uns auf Sie! 

Jetzt mit PFERD  

 durchstarten! 

Gastschüler:innen suchen eine Gastfamilie
Erfahrungen einer Amerikanerin in Oberberg

Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.

„Als Kind war Deutschland
immer ein Land mit Lederhosen,
Tanz, fleißigen Arbeitern und
AEG. Dieses Jahr, als Austausch-
schülerin, habe ich viel mehr
gelernt. Mein erster Monat hier
war voll mit dem Kulturschock!
Verschiedene Stecker und Toi-
letten, so viel Recycling überall,
die Sprache, und ein ganz neues
Leben.
Es war so neu und toll für mich,
an Kühen vorbei zu gehen, wenn
ich zur Schule ging. Und ich war
erstaunt zu hören, dass wir un-
sere Milch direkt vom Bauern
kriegen. Aber frischere, bessere
Milch habe ich nie getrunken.
Ich muss sagen, es war schwer
in den ersten Tagen in der neu-
en Schule neue Freunde kennen

zu lernen und Deutsch überall,
das war wirklich zuviel.
Zum Glück hatte ich eine Familie,
die mir eine große Stütze war. Die
Zeit ist so schnell vorbei gegan-
gen. In kurzer Zeit war schon Weih-
nachten da. Um Neujahr hatte ich
ein bißchen Heimweh, aber trotz-
dem habe ich all die deutsche Tra-
ditionen sehr interessant gefun-
den. Was viel geholfen hat, war
beschäftigt gewesen zu sein.
Sport war ein super Anlass für alle
gemischten Gefühle.
So wie Chris kommen auch in die-
sem Jahr wieder junge Menschen
aus den USA und zahlreichen an-
deren Ländern nach Deutschland,
um unser Land, unsere Traditio-
nen und um uns kennen zu ler-
nen. Das Programm wird von dem
gemeinnützigen Verein GIVE e.V.
(Obertorstraße 1, 69469 Wein-

heim,06201.95 92 700) seit vielen
Jahren erfolgreich durchgeführt.
Wenn auch Sie Interesse daran
haben, eine Gastschülerin, einen
Gastschüler bei sich als „Famili-
enmitglied“ aufzunehmen, dann
setzen Sie sich bitte mit dem Büro
in Weinheim oder direkt mit ei-
nem der Betreuer für das Berg-
ische Land (Ulf-C. Roggendorff, Am
Wehrenbeul 49, 51643 Gummers-
bach, Tel.: 02261-790209,
0171-2341164,
E-Mail: ulf-c@web.de) in Verbin-
dung, von wo Sie weiteres Infor-
mationsmaterial und alle weitere
Unterstützung und Beratung er-
halten.
Denn, so die Gastschülerin Chris:
„Einen Gastschüler zu haben kann
anstrengend sein, es bringt aber
sehr viel Spaß und es ist bestimmt
interessant und lustig.“
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So wird die Terrasse zur
Wohlfühloase
Mit der passenden gläsernen Überdachung
kann man jede Terrasse aufwerten
Statt Gedrängel am Strand und
Warteschlangen an Flughäfen
möchten immer mehr Menschen
die heimische Natur und den ei-
genen Garten genießen. Eine zen-
trale Rolle nimmt dabei die Ter-
rasse ein, für die eine gläserne
Überdachung eine sinnvolle Er-
gänzung sein kann. Sie bietet wir-
kungsvollen Wetterschutz, man
kann sie mit hochwertigen Gar-
tenmöbeln gestalten und sie sorgt
für den wichtigen Sonnenschutz.

Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche AusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsarten
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Die „klassische“ Terrassenüber-
dachung ist das einfache Pultdach,
das an der Hauswand befestigt ist
und vorn in der Regel von zwei
Stützen gehalten wird. Ist es zu-
sätzlich mit einer Beschattung wie
einer Markise versehen, erfüllt es
bereits die Grundanforderungen
an einen wirkungsvollen Regen-
und Sonnenschutz. Wer mehr
Komfort möchte, kann das Terras-
sendach weiter aufwerten. Dies
kann mit einer Festverglasung
beginnen, die an der „Wettersei-
te“ montiert wird und gegen seit-
lich einfallenden Regen und Wind
schützt. Man kann die Überda-
chung aber auch vollständig mit
Seitenelementen schließen. Dann
spricht man meist von einem Kalt-
wintergarten oder einem soge-
nannten Glashaus. Diese Elemen-
te können in der Regel auch nach-
träglich an ein Terrassendach an-
gebaut werden. Bei einem Glas-
haus sollte es immer genügend
Öffnungsmöglichkeiten geben,
denn im Sommer möchte man den
„Freisitzcharakter“ genießen.
Dafür sorgen Bauteile wie Schie-
betüren oder Faltanlagen, Ganz-
glas-Schiebetüren bilden die meis-
te Transparenz.

Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-
triebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzen
Für den gläsernen Anbau sind vie-
le Erweiterungen möglich, die den
Wohnkomfort erhöhen. Ein Win-
tergarten in Wohnraumqualität
etwa ist ganzjährig nutzbar - auch
während frostiger Tage im Winter

oder einer Hitzewelle im Sommer.
Dafür muss er aber alle erforder-
lichen Funktionen erfüllen: Wär-
me- und Sonnenschutz, Beschat-
tung, Belüftung und Beheizung.
„Die Auslotung des Nutzungswun-
sches, die mögliche Ausrichtung
des Anbaus sowie das vorhande-
ne Budget und die damit verbun-
dene Auswahl der Materialien sind
die Hauptachsen für einen gelun-
genen Wintergarten. Dies kann
nur ein Fachbetrieb mit einschlä-
giger Erfahrung leisten“, so Peter
Ertelt, Vorsitzender des Bundes-
verbandes Wintergarten.
Um privaten Bauherren mehr Si-

cherheit bei der Auswahl eines
Fachbetriebs zu geben, hat der
Bundesverband ein Qualitätssys-
tem eingeführt, das die Kompe-
tenz eines Betriebs dokumentiert,
mehr Infos: www.bundesverband-
wintergarten.de. Zunächst wird
das zum Einsatz kommende Pro-

filsystem getestet. Danach folgen
Zertifizierungen für die Bereiche
Planung, Fertigung und für die
Montage vor Ort. Für die Berei-
che Planung und Montage müs-
sen Fachseminare besucht und
nach spätestens fünf Jahren wie-
derholt werden. (DJD)

Der Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die Beliebtheit
eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg
am Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, am Kreiskrankenhaus Wald-
bröl und am Krankenhaus Wipper-
fürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxis-
räumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden die
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit an
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr

(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis
20 Uhr und an Wochenenden von 9
bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr er-
reichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung
Tel.: 0152/29684235

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Wohn- & GeschäftshäuserWohn- & GeschäftshäuserWohn- & GeschäftshäuserWohn- & GeschäftshäuserWohn- & Geschäftshäuser

Wohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesucht
Wir sind leider immer noch auf der
Suche nach Wohnraum für 2 Perso-
nen, 2 Hunde und eine Katze in
Marienheide. Einfach mal alles anbie-
ten. Wir freuen uns über jedes Ange-
bot! Telefon: 01761167718

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold. Wohnungsauflösung & Ent-
rümpelung für fairen Preis.
Herr Kier: 0174 3698139
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durch 2 Winter

Ganz fix in Ökostrom und Erdgas FIX wechseln

PreisWERT

aggerenergie.de/tarifrechner
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